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Vorwort 

Der vorliegende Band besteht aus Beiträgen, die an dem Symposium philo-
sophische Hermeneutik und biblische Exegese' erklangen, das in Prag von 
31. Oktober bis 3. November 2001 an der Evangelisch-theologischen Fakultät 
der Karlsuniversität stattfand, oder für dieses Symposium vorbereitet waren 
(O. Bayer, M. Kirwan). Die inhaltliche Gestaltung des Symposiums, dessen 
Beiträge ein relativ fest definiertes Ganzes bilden, erklärt der einleitende 
Aufsatz von Petr Pokorny. 

Der Veranstalter des Symposiums war das,Zentrum der biblischen Studien 
der Akademie der Wissenschaften der Tschechischen Republik und der 
Karlsuniversität in Prag' (die Adresse: Cernä 9, CZ-115 55 Praha, e-mail: 
cbs@etf.cuni.cz) - ein Institut, das aus Mitarbeit der Evangelisch-theo-
logischen Fakultät und des Altphilologischen Instituts (Ustav pro klasickä 
studia) der Akademie der Wissenschaften entstand und dessen Bestimmung 
vor allem die Ausbildung der Doktoranden und die Forschung (advanced 
studies) im Bereich der Bibelwissenschaften und z.T. auch der Religions-
wissenschaft ist. 

Prag, Juli 2002 Die Herausgeber 
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Philosophische Hermeneutik und biblische Exegese 
Zum Wesen des hermeneutischen Prozesses 

Petr Pokorny 

Neben der homerischen Epik war es besonders die Bibel, deren Exegese in der 
Spätantike zur Formulierung der Grundsätze der Hermeneutik führte. Als 
Fachausdruck war,Hermeneutik' damals noch nicht eindeutig. Das Zeitwort 
epniiveueiv ist von dem Namen des Gottes Hermes abgeleitet und konnte die 
menschliche Nachahmung seiner verschiedenen Tätigkeiten bezeichnen: 
Vermittlung zwischen Himmel, Erde und Totenreich samt der Verkündigung 
göttlicher Botschaften an die Menschen, Dolmetschen und Deutung. Dies 
alles spiegelt sich bis heute in der Hermeneutik wider. Doch hat sich seit 
seiner neuzeitlichen Wiederaufnahme bei F.D. Schleiermacher (1768-1834) 
der Begriff Hermeneutik vor allem als eine Gesamtbezeichnung der Theorie 
der Interpretation, besonders der Exegese alter Texte durchgesetzt. 

Schleiermacher selbst hat die Hermeneutik mehrmals als Kunst der 
Deutung der alten (klassischen) Texte definiert.1 Wenn er von der Kunst 
sprach, hat er vor allem die Probleme mit der Methode der Hermeneutik vor 
Augen gehabt. Er hat gesehen, dass das rein grammatische und philologische 
Verfahren, das früher in der Exegese üblich war, zur wirklichen Deutung, d.h. 
zur Vermittlung zwischen dem Text und dem gegenwärtigen Leser nicht 
reicht. Und unter , Kunst' versteht er nicht nur das intuitive Einfühlen in die 
Absicht der Autoren der Texte (der psychologische Transfer),2 sondern auch 
im umfassenden Sinn das Nachdenken (Reflexion) über die methodischen 
Voraussetzungen der Deutung überhaupt. 

Auch wir haben die Konferenz vor allem als eine kritische Überlegung der 
Frage „Was geschieht eigentlich bei einer (gelungenen) Deutung eines 

1 F.D. SCHLEIERMACHER, Hermeneutik, in: DERS., Werke in Auswahl (1927-28), hg. v. 
F. LÜCKE, Bd IV, Nachdruck Aalen 1967, 135-206, dort 137f.; vgl. die Wiedergabe bei 
W. DILTHEY, Gesammelte Schriften V, Stuttgart - Göttingen 61974, 332ff., zit. nach H.-U. 
LESSING, Philosophische Hermeneutik (Alber-Texte Philosophie 7), München 1977, 39: 
„Diese Kunstlehre des Verstehens schriftlich fixierter Lebensäußerungen nennen wir 
Hermeneutik" (= Zusätze aus den Handschriften, Satz 4a). 

2 „Der Triumph des Nacherlebens ist, daß in ihm die Fragmente eines Verlaufes so 
ergänzt werden, dass wir eine Kontinuität vor uns zu haben glauben." W. DILTHEY, 
Gesammelte Schriften VII, Stuttgart- Göttingen 71979.16f., nach LESSING, Philosophische 
Hermeneutik (s.o. Anm. 1), 86. 
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Textes?" konzipiert. Die Reflexion des hermeneutischen Prozesses ist also die 
erste Dimension des Problems, mit dem wir uns beschäftigt haben. 

Hermeneutik und die Rolle der Sprache 

Nachdem Erich Auerbach3 und Arnos N. Wilder4 die biblischen Texte als 
Grundmaterial zur Untersuchung der Gestalt des literarischen Werkes 
benutzten, hat auch die Bibelwissenschaft die neuere literarische und 
linguistische Fragestellung in die hermeneutische Debatte aufgenommen. 
Eine integrierende Sicht hat in seinen Beiträgen zum Thema5 Paul Ricoeur 
(* 1913) angeboten. Wenn wir seinen Beitrag aus dem vergangenen zwei bis 
drei Jahrzehnten mit Abstand zusammenfassen möchten, muss folgendes 
hervorgehoben werden: 

Erstens hat er die Exegese erneut auf die enge Beziehung zwischen der 
literarischen Gestalt und dem Anliegen (der Pragmatik) der Texte 
aufmerksam gemacht. In seinem Beitrag für unser Symposium, der in diesem 
Band in englischer Übersetzung vorliegt, hat er jene These auch auf die 
Gestalt der Bibel als Kanons appliziert. In solchen Grenzfallen wird die 
Grundtendenz besonders gut sichtbar. 

Die zweite These betrifft das gegenseitige Verhältnis zwischen den 
einzelnen exegetischen Methoden, besonders der historischen 
(diachronischen) und der literarischen (synchronischen) Analyse. Ricoeur ist 
der Idee einer umfassenden (holistischen) Methode gegenüber zurückhaltend 
und ist sich dessen bewusst, dass die Beziehung zwischen den einzelnen 
Methoden nur durch philosophische, bzw. theologische Reflexion zu 
definieren ist. Er wehrt sich gegen das konstruktivistische Konzept der 
Sprache als eines Systems, in dem sich der ganze menschliche Horizont 
ausschöpft. Die Sprache kann verständlich andeuten, dass das, worüber man 
spricht, ihre eigene Sprach-Welt transzendiert. 

Dies wird besonders in Zusammenhang mit den vielen biblischen 
Erzählungen aktuell, die sich auf konkrete Ereignisse beziehen, also 
referenziellen Charakter haben. Ricoeur analysiert diese Bindung unter 
Anknüpfung auf Jean Nabert (1881-1960) als eine Dimension der 

3 Mimesis. Dargestellte Wirklichkeit in der abendländischen Literatur (1946), Bern, 
München61977. 

4 Early Christian Rhetoric (1964), Cambridge (Ms.) 21971. 
5 Siehe bes. seinen Aufsatz ,Herméneutique philosophique et herméneutique biblique' 

in: F. BOVON, G. RUILLER (Hg.), Exegesis, Genf 1975, 216-228, oder seine ,Biblical 
Hermeneutics' (Semeia 4), 1975 (L'herméneutique biblique, Paris 2000). 
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Hermeneutik des Zeugnisses.6 Theologisch ist sie im Rahmen der Kategorie 
der Erinnerung (¿vâ|ivriaiç) zu erfassen. Dass dieser spezifische Zug 
biblischer Narrativität eng mit dem theologischen Anliegen der christlichen 
Grundbekenntnisse zusammenhängt, ist klar. Die , Offenbarung' Gottes in 
Jesus Christus ist danach ein Geschehen, das deutliche Spuren in der 
Geschichte hinterlassen hat. Und dieses Geschehen als solches ist nach dem 
biblischen (neutestamentlichen) und urchristlichen Zeugnis die ,Deutung' 
Gottes: „Niemand hat Gott je gesehen; der Eingeborene, der Gott ist..., der 
hat ihn verkündigt" (èÇriyiiaaxo).7 Dies bedeutet nicht, dass wir die ganze 
Theologie als Hermeneutik verstehen können, es bedeutet allerdings, dass 
ohne Entdeckung ihres hermeneutischen Anliegens (Inkarnation ist auch ein 
hermeneutischer Begriff) die Neuinterpretation des christlichen Erbes nicht 
möglich ist. Und auf der anderen Seite ist die Fragestellung der 
philosophischen Hermeneutik durch die Grunderfahrung mit den biblischen 
Texten beeinflusst. 

Es ist also verständlich, dass sich sowohl die Methoden der historischen 
Forschung als auch die Untersuchung der Funktionen der Sprache (in der 
letzten Zeit besonders der Rolle der Metapher) bei der Analyse biblischer 
Texte entfaltet haben. 

Die eine Hermeneutik 

Erst im Rahmen der philosophischen Diskussion ist eine notwendige 
Voraussetzung des fruchtbaren Gesprächs zwischen der Exegese und der 
philosophischen Hermeneutik sichtbar geworden: die Einheitlichkeit der 
Hermeneutik. Unter Einheitlichkeit verstehen wir, dass alle Hermeneutik auf 
denselben Voraussetzungen gebaut werden und methodisch dieselben Regeln 
benutzenmuss: „.. .l'herméneutique biblique estime herméneutique régionale 
par rapport a l'herméneutique philosophique, constitué en herméneutique 
générale."8 Wenn Ricoeur diese Maxime prägte, war es nicht seine Absicht 
den spezifischen Charakter der Inhalte der biblischen Zeugnisse zu 
relativieren. Er hat nur gesagt, dass die Deutung aller Texte dieselben Regeln 
respektieren muss. Selbstverständlich gehört zu den Regeln der allgemeinen 
Hermeneutik, dass die Textwelt mit ihrem Horizont berücksichtigt werden 
muss, die den Texten eigen ist. In diesem Sinne können wir bei Interpretation 
biblischer Texte von biblischer Hermeneutik sprechen. Doch gerade dies ist 
eine Regel, die für jeden Text gilt. 

6 P. RICOEUR, The Hermeneutics of Testimony (Französisch 1972), Englisch in: DERS., 
Essays on Biblical Interpretation, London 1981, 119-154. 

7 Lutherübersetzung (Revision 1984). 
8 P. RICOEUR, Herméneutique philosophique (s.o. Anm. 5), 216. 
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Der Eindruck, dass dabei die Eigenartigkeit der Bibel relativiert wird, der 
in den protestantischen Kreisen durch die Zurückhaltung des jungen Karl 
Barth gegen j eden Anknüpfungspunkt im menschlichen Denken gestärkt wird, 
soll uns von der damit zusammenhängenden theologischen Grundeinsicht 
nicht ableiten: Falls es nicht nur eine Hermeneutik gäbe, wäre die Inkarnation 
Gottes nicht vollständig, Jesus wäre keine wirkliche Offenbarung oder die 
Offenbarung wäre eine göttliche Ideologie und keine wirkliche 
Kommunikation mit den Menschen. 

Das Grundanliegen der biblischen Hermeneutik ist das Prüfen des 
biblischen Zeugnisses und der auf dieses gebauten Weltprojekten. Dies ist die 
lebendige Tradition, von der sowohl der jüdische als auch der christliche 
Glaube abhängig ist. Und solch eine Aufgabe ist ohne Zusammenarbeit mit 
der Philosophie kaum zu erfüllen. Auf der anderen Seite kann die 
philosophische Hermeneutik bei dieser Gelegenheit ihre Fragestellungen und 
Methoden an den Grenzfallen testen, die das Rückgrat biblischer Texte in 
ihrer inneren Struktur bilden. 

Zum Inhalt des Bandes 

Beim Verfolgen der eröffnenden Vorlesung von Paul Ricoeur, in der die 
Zusammengehörigkeit der literarischen und philosophischen Analyse der 
Bibel als eines Makrotextes demonstriert wird, erkennt der theologisch 
interessierte Leser, dass es sich gleichzeitig um Aussagen handelt, die auch 
für die Theologie bedeutend sind, sodass wir die einzelnen Beiträge trotz ihrer 
Unterschiedlichkeit vor einen gemeinsamen Horizont situieren können. 

Auch im zweiten Teil, in dem die vorwiegend philosophischen Probleme 
der Hermeneutik behandelt werden, wird sichtbar, wie verschieden und doch 
nicht widersprüchlich sich die Grundfragen auf den einzelnen Ebenen der 
Forschung auswirken. Die Frage von Ladislav Hejdänek, was eigentlich 
interpretiert wird, betrifft z.B. sowohl das Problem des Horizonts der 
Erzählung bzw. der Argumentation als auch das Problem des Sinnes und die 
absolute Zukunft (Eschatologie). 

Die Beziehungen zwischen der Bibelwissenschaft und der philosophischen 
Hermeneutik werden im dritten Teil meistens aufgrund konkreter Vergleiche 
der hermeneutischen Konzepte erhellt, das theologische Grundproblem 
behandelt umfassend Oswald Bayer. 

Im vierten Teil werden einige Probleme aufgrund der Interpretation 
konkreter biblischer Texte demonstriert und der fünfte Teil ist den 
verschiedenen Etappen der Wirkungsgeschichte gewidmet. 



I. 





The Canon between the Text and the Community1 

Paul Ricoeur 

The purpose of this paper is to examine, from the viewpoint of general 
hermeneutics, the difficulties faced by exegesis and systematic theology as 
they are obliged to refer to the closed canon of biblical Scriptures. The title 
of the paper indicates the heart of the problem and at the same time the point 
where a solution can perhaps be found, if it is possible to express such a hope: 
the canon between the text and the community. Everything revolves around 
the word 'between' inmytitle. For the observer from outside, who may be not 
only a non-believer educated in the spirit of the Enlightenment, but even, 
perhaps with an attitude that is not too benevolent, a believer, who is 
informed about the state of the problem among biblical exegets and the 
historians of late Judaism and early Christianity. 

The hostility of the former and the perplexity of the latter are caused by 
two features of the Canon, considered as a definitively closed collection of 
biblical writings listed in a fixed order. 

Firstly, there is the normative character that is indicated by the term 
'canon' itself - regula in Latin - formulated as a 'rule of faith' or 'rule of 
truth'. The normative character that constitutes the authority of what is 
regarded as an authoritative collection of texts. Now if we say authority it 
would seem that we are implying obedience. The opponent from outside will 
remember the old opposition between reason and authority from the age of the 
Enlightenment, and the opponent from within will invoke the conflict 
mentioned within this very scripture between the spirit and the law, between 
the liberty of the Holy Spirit and the authority of the Church. 

But in my eyes a more serious suspicion relates to the apparent vicious 
circle that is associated precisely with the connection between the text and the 
community and which is concealed beneath the preposition 'between'. Does 
not the whole thing appear as if the community decides on the authority of 
certain texts, basing its own authority on the content of those very texts, 
which designate it as the authority competent to define these founding texts? 
In short, the community would be deciding in an arbitrary and sovereign way 
about what gives it its authority. To make the paradox more vivid, I will 
express it in the form of a circle: the Church, as a textual authority, would be 

1 Translated from French by Peter Stephens. 
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making a decision on a question of textual authority, basing its authority on 
the text itself that authorises it. 

Thus: uneasiness about the concept of authority, on the one hand, and 
suspicion about the circular structure of the argument on the other. These are 
the two kinds of difficulty that I would like to clarify, even if I cannot resolve 
them once and for all. I would venture to use the formulation: resolve them 
through understanding them. 

The strategy of my essay, if I might be allowed the use of this military 
vocabulary, is as follows. In the first part, I will start from further back and 
further up in the hermeneutics of the text, ending up with the concept of the 
'authoritative text'. In the second part, I will adopt the approach of general 
hermeneutics, with the help of the history of the formation of the Canon of the 
New Testament, with a view to shifting the accent from the concept of canon 
as a corpus that is closed and fixed from now on, to that of 'canonisation', 
a process that is subject to the external and internal needs and necessities that 
lead to its definitive closure. In the final part, too short, and above all too 
unsure of itself, I will return to the two lines of objection just raised, not, 
certainly, so as to dispose of them, but to modify the way they are formulated 
in order to make bearable the tensions (which are no doubt insurmountable) 
that are contained in the preposition 'between': the Canon between the text 
and the community. 

I. From general hermeneutics to biblical hermeneutics 

I would like to return to the general hermeneutics of texts in order to bring out 
the literary categories implied in the general notion of text and in the more 
particular notion of authoritative text. 

1. What is a text? 

I will present a series of categories in order of increasing importance, taking 
into account in each case the features that might interest the biblical scholar. 
At the basis, there is the effectuation of language as the spoken word. It is the 
effectuation of the systematic possibilities of the particular language used 
(such as the phonetic, lexical, syntactic and stylistic systems). I propose the 
following definition of the spoken word, called discourse by Benveniste: 
somebody says something about something to somebody else, in accordance 
with received rules. As this formulation shows, a number of different 
functions are combined here: auto-designation of the speaker, intelligibility 
of meaning, reference to a context, and addressing a counterpart. According 
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to this definition the first unit of discourse is not the word but the sentence. 
We are not dealing with a rupture, but a circle between the spoken word as an 
event and language as a system. Another, complementary, feature of the event 
of the spoken word is that the meaning of what is said can be separated as 
a thing that has been said, stated, and that remains. It is this intentional 
exteriority of the meaning that allows writing to take place. The biblical 
scholar is interested in this interplay of the event and the meaning, which 
takes on an intense character in the case of the irruption of the prophetic word 
or the kerygmatic explosion of the message of Christ. 

We now come to a new circle with the dialectic of the spoken word and the 
written word. The biblical scholar remains equally interested; after all, 
biblical scholarship talks about the word of God being deposited in 
a Scripture. And it talks about a new word drawing on an earlier writing and 
giving rise to a new writing, which in turn generates new words in the form 
of homilies or sermons.2 Writing invests the discourse with a triple autonomy. 
Firstly in relation to the speaker, who may disappear, while the writing 
remains. Plato was concerned by this fate of the orphaned text, unsupported 
by memory, at the mercy of every passer-by. One might tend to be more 
amazed at the second autonomy, which relates to the original situation of the 
discourse. Once a text is written, it potentially addresses anyone who can 
read. The pair of categories reader - writer takes the place of that of spoken 
word - written word. Augustine was astonished to be able to say of Moses: 
scripsit et abiit, he wrote and he went away. From now on, language can 
become literature. A third autonomy, this time more subtle, concerns the 
situation of the word that surrounds the exchange. At its oral stage, this 
situation is limited to local circumstances, to the objects of usage that can be 
said to be to hand, to the spatial and temporal surroundings, to nearby 
interlocutors likely to enter into a relation of dialogue in short relations of 
question and answer; we can say, using more technical language, that the 
references of oral discourses are ostensible, relative to things and persons that 
can be indicated, pointed out. With the written word, the environment 
becomes swallowed up by the larger stage of the world. As Gadamer 
observes, Umwelt, the environment, becomes Welt, the world. This is the vast 
space of empires where sovereigns correspond by courier with their distant 

2 In fact, writing does not purely and simply follow on from oral speech, as a reduction 
of writing to certain phonetic names might make us think. A s DERRIDA has demonstrated in 
'La Grammatologie', there have always been marks or drawings that have been carved or 
painted, as the cave paintings show. Graphic symbols are perhaps just as old as the vocal 
cry. What we normally refer to as writing results from capturing the verbal signals emitted 
by the breath and carried by the voice, and representing them by exterior marks by means 
of which the signals are written down. 
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provinces; the area in which circulate tablets, parchments, scrolls, and later 
sheets of paper bound together in books. It is the area of the Jewish Diaspora 
and the j ourneys of Saint Paul and his letters, the area of Hellenistic influence 
stretching from Spain to Mesopotamia. And this space corresponds to a time 
that is longer than that of individual memories taken one by one, to the time 
of history, that of Herodotus, Thucydides and Polybius. A final remark, as 
a foretaste of what is to come: once written down, discourse lives on beyond 
the event of the spoken word in the form of traces (cf. here the double 
metaphor of the seal or the trail in the hunting sense of the word). A trace is 
the mark left by an event. As an effect that is the sign of its own cause, the 
trace can be followed back in the direction of its origin. The idea of the 
documentary trace will be of the greatest importance for our discussion about 
the formation of a canon of writings. This idea of a world of the environment 
will serve as a point of support when we move on to our penultimate category, 
that of the world of the text. But before that I would like to emphasise 
a crucial category with regard to the hermeneutics of the text, that of a work, 
as a piece of writing. 

In fact, when we speak of a piece of writing, we are not speaking of writing 
as the operation of recording a flow of thought on a material aid, but of 
a work. As a work, the piece of writing acquires an individual status, as does 
everything in the domains of technology, production, manufacture, or art; one 
'thinks' in terms of kind or type, and one 'produces' something individual, 
which can of course be copied using all the different techniques of 
reproduction, but the work as such is unique each time. Several new features 
are associated with this category of a work. Firstly, that of structure, which 
lends its strong sense of meaning to the words of the text. From the linguistic 
point of view, this means the appearance of a unit of meaning longer than that 
of the sentence, the textual unit of a structured discourse. This lengthy unit, 
in which the alternation of tenses attests to the specifically discursive 
originality, can be maintained at its level as a dated event of literary 
production, identified by the moment of its appearance in the space of the 
discourse. The mark of individuality of a work, in terms of its signification, 
is the style, in the sense that G.G. Granger has given to the word, as the 
uniqueness of arrangement that makes the work identifiable in comparison 
with any other in the empire of works. Corresponding to this, on the part of 
the subject of the discourse, there now appears a further, crucial, category, 
that of author, to which, as we progress further, the aspect of authority is 
linked. Author/authority. This author is the object of a designation, an 
assignation, that cannot be reduced to an intuitive appropriation, as can that 
of one's own body, my body here and now. The author can declare himself, 
or claim to be someone else, and hide behind a pseudonym. The Prophet 
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